
 
 

Checkliste vor und während des 
Vergabeverfahrens 
IT-Lösungen von öffentlichen Stellen des Landes müssen gemäß § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BGG 
NRW für Menschen mit Behinderungen in der allgemein üblichen Weise, ohne besondere 
Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, zugänglich sein. Dies erfordert 
gemäß § 2 BITV NRW, dass sie wahrnehmbar, bedienbar, verständlich und robust ist. Hierbei ist 
die Nutzung behinderungsbedingt notwendiger Hilfsmittel zulässig. Barrieren sind lediglich 
zulässig, wenn der aktuelle Stand der Technik vollumfängliche Barrierefreiheit nicht ermöglicht. 

Vor Bekanntmachung der Ausschreibung 
☐ Die Bedarfsstelle wurde über die Anforderungen zur Barrierefreiheit informiert und  

hat eine Rückmeldung über den aktuellen Stand der bevorzugten Software bereitgestellt 

☐ Auf Basis des Vergabebausteins zur Barrierefreiheit wurden gegebenenfalls  
A- oder B-Kriterien, auch Zuschlagskriterien iSv § 58 VgV bzw. § 43 UVgO, definiert 

Während der Ausschreibungsphase 
☐ Die Bieter*innen werden über die Zuschlagskriterien zur Barrierefreiheit informiert 

☐ Die Bieter*innen werden darüber informiert, dass im Rahmen der Angebotsprüfung die 
Erfüllung der Barrierefreiheitsstandards (BITV + WCAG-Testkriterien), die Verfügbarkeit  
einer Barrierefreiheitserklärung und die Bereitstellung einer Meldestelle abgefragt wird 

☐ Die Bieter*innen werden gegebenenfalls darüber informiert, dass die Erfüllung von 
freiwilligen Best-Practices eine Rolle bei der Angebotsauswahl spielt. Freiwillige  
Best-Practices sind zum Beispiel: Berücksichtigung der Barrierefreiheit bereits im  
Design der Software, Einbezug von Menschen mit Behinderung zur Evaluation der 
Anwendung, Einsatz von automatisierten Tests wie AndroidStudio oder Accessibility 
Inspector. 

  

https://www.barrierefreiheit-dienstekonsolidierung.bund.de/Webs/PB/DE/barrierefreie_it/vergabebaustein/vergabebaustein-node.html


 
 

 

Kontakt und Verwendungshinweis 
Kompetenzzentrum barrierefreie digitale Hochschulverwaltung.NRW 
Zentrale Anlaufstelle Barrierefrei (ZAB) 
Universität Bielefeld 
Universitätsstraße 25 
33615 Bielefeld 

E-Mail: barrierefreie-verwaltung@uni-bielefeld.de 
Homepage: http://barrierefreie-verwaltung.nrw 
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